
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Flotte Hamburg setzt auf Zeppelin Power Systems als IoT-Partner 
 

Schiffsdaten mit Active Equipment Connect (AEC) analysieren und nutzen 
 

Hamburg, 08.03.2021. Zeppelin Power Systems wird die Schiffe der Flotte Hamburg mit 

seiner digitalen Lösung Active Equipment Connect (AEC) ausrüsten. Hiermit können 

unter anderem die von der Flotte Hamburg an Bord verbauten Temperatur- und 

Bilgensensoren sowie Rauchmelder und Batteriespannungen ausgelesen, die Daten 

verarbeitet und Alarme bei festgelegten Ereignissen generiert werden. 

 

Vom Lösch- und Polizeischiff über Peil- und Transportschiffe bis hin zu Lotsenversetzern und 

Eisbrechern – über 40 Schiffe der Flotte Hamburg wird Zeppelin Power Systems in den 

nächsten Monaten mit dem unternehmenseigenen AEC-System ausstatten. Dieses beinhaltet 

sowohl die Hardware zur Datenerfassung als auch eine leistungsfähige IoT-Infrastruktur sowie 

ein individuelles Webportal, das jederzeit alle gewünschten Informationen abbildet. Das 

System hat Zeppelin Power Systems speziell auf die Anforderungen der Flotte Hamburg 

zugeschnitten. Diese setzt damit als digitaler Vorreiter neue Maßstäbe in der Hafenlogistik: 

Durch die Anbindung der Schiffe kann die Tochtergesellschaft der Hamburg Port Authority 

(HPA) ihre Prozesse optimieren, vorausschauende Entscheidungen treffen und Ausfälle 

vermeiden. 

 

Effizienter dank digitaler Anbindung 

Als Full-Service-Dienstleister betreibt und verchartert die Flotte Hamburg städtische Schiffe 

z.B. an die HPA, Feuerwehr oder Wasserschutzpolizei der Hansestadt. „Kontrollfahrten zu 

aufliegenden bzw. nicht besetzten Schiffen, um deren Zustand zu überprüfen, gehörten in der 

Vergangenheit zum Alltag“, berichtet Kai Janssen, Projektleiter bei der Flotte Hamburg. 

„Dieses wird in Zukunft durch die Digitalisierung optimiert. Durch die digitale Anbindung 

unserer Fahrzeuge erhalten wir nicht nur wertvolle Daten zu deren Betrieb, sondern können 

uns über diese Lösung jederzeit über deren Zustand informieren und dank automatischer 

Alarmmeldungen rechtzeitig agieren.“ Das AEC-System ist bereits auf einigen Lotsen- und 

Feuerlöschschiffen der Flotte Hamburg zum Auslesen von Motordaten im Einsatz, um 

Kraftstoffverbräuche, Emissionen und die Lebensdauer der Motoren weiter nachhaltig zu 

optimieren.  

 

Mehrwert aus Daten generieren 

Zeppelin Power Systems bietet mit Active Equipment Connect (AEC) vielfältige, individuelle 

Lösungen zur Erfassung und Nutzung von Daten. Die Basis bilden eine leistungsfähige IoT-

Infrastruktur, Hardware zur Datenerfassung und ein individuell konfigurierbares Webportal, 

das alle gewünschten Informationen zu vernetzten Anlagen auf einen Blick darstellt. Zeppelin 



 

 

Power Systems geht mit Unternehmen durch den gesamten Digitalisierungsprozess und kann 

auch bereits bestehende Ansätze problemlos integrieren. Von Beratung und Workshops über 

passgenaue Entwicklungen bis hin zur Einführung der Systeme und Prozesse begleiten 

Spezialisten den gesamten Prozess und schaffen mit Trainings die notwendige Akzeptanz im 

Unternehmen. 

 

 

 

Das Inspektionsschiff „Carl Feddersen“ gehört zu den ersten Fahrzeugen der Flotte, die mit der 
Hardware ausgestattet werden. © Zeppelin Power Systems 

 

Zur Veröffentlichung, honorarfrei. Belegexemplar oder Hinweis erbeten. 
 

 

Über Zeppelin Power Systems  

 
Zeppelin Power Systems ist offizieller Partner von Caterpillar für Motoren der Marken Cat und MaK und ein 

führender Anbieter von Antriebs- und Energiesystemen. Mit rund 900 Mitarbeitern bietet Zeppelin Power Systems 

seinen Kunden individuelle, hocheffiziente Systemlösungen und umfassende Serviceleistungen in den Bereichen 

Industrie- und Marineanwendungen, Öl- und Gasindustrie, Schienenfahrzeuge, Strom- und Wärmeerzeugung. 

Digitale Produkte für alle Segmente sowie Systemkomponenten und fertige Lösungen zur Behandlung von 

Ballastwasser komplettieren das Portfolio. 

 

Über den Zeppelin Konzern  

 
Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie sowie Engineering 

und Anlagenbau an und ist weltweit in 43 Ländern und Regionen an mehr als 220 Standorten aktiv. Rund 10.000 

Mitarbeiter arbeiten in einer Managementholding, sechs Strategischen Geschäftseinheiten und einem 

Strategischen Managementcenter (= Zeppelin Digit) zusammen: Baumaschinen Zentraleuropa, Baumaschinen 

Nordics, Baumaschinen Eurasia (Vertrieb und Service von Bau-, Bergbau und Landmaschinen), Rental (Miet- und 

Projektlösungen für Bauwirtschaft und Industrie), Power Systems (Antriebs- und Energiesysteme), und Anlagenbau 

(Engineering und Anlagenbau). Alle digitalen Geschäfte werden bei Zeppelin Digit gebündelt. Im Geschäftsjahr 

2019 erwirtschaftete der Konzern einen Umsatz von 3,1 Milliarden Euro. Die Zeppelin GmbH ist die Holding des 

Konzerns mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin Konzern 



 

 

ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-Stiftung durch Graf Ferdinand 

von Zeppelin im Jahr 1908. Weitere Informationen unter zeppelin.com. 
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